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Mittwoch , den 22 . April 1840 .

( 1679) Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft.
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren , in Verbindung mir den Schiffen der rotterdamcr und

amsterdamer Gesellschaften zwischen :
^ .

Mannheim , Mamz, Köln, Rotterdam, Antwerpen , Amsterdam,
Hamburg und London

vom 18 . dieses Monats an vorläufig, wie folgt :
Täglich zwei Mal zwischen Köln und M a n nhei ln.
R h e i n a u s w ä r t s : N h e i n a b w ä r t s :

Bon Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von M annhei m nach Köln in einem
Abends 6 - Tage , Morgens 6 Uhr ,

- Koblenz nach Mannheim in - - - Mainz . Nachmittags 3 '/, -
einem Tage , Morgens 6 '/^ - - Mainz nach Köln , Morgens 6 '/, -

- - nach Mainz , Morgens 10 - Vormittags 10 -
- Mainz nach Mannheim , Morgens 6 - - K v b l e n z nach K ö l n , - 11 '/- -

Nachmittags 3 - Nachmittags 3

Sodann fahrt noch ei» Lokalschiff zwischen Mainz
und Bingen-Rüdeshcim zum Anschluß au die

Tamniseisenbahn :
Morgens 5 '/ , Uhr von Bingen nach Mainz ,

- 8 - - Mainz nach Bingen ,
Mittags 1 - - Bingen nach Mainz ,

Nachmittags 5 - - Mainz nach Bingen .
Die Fahrt von Köln nach Mannheim kann demnach in einem Tage und einer Nacht und von Mannheim nach Köln in

einem Tage gemacht werden . Auf dem Posthofe zu Köln ist ein bequemer Wagen ausgestellt , dazu bestimmt, die mit der
Post ankommenden Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zn dem Morgens 7 Uhr nach dem Oberrheine abfahrendcn
Damvfschiffe der kölnischen Gesellschaft zn bringen .

Nähere Mittheilungcn werden von den Kondukteuren und auf sämmtlichen Agenturen auf das Bereitwilligste er¬
weist.

Köln , 14 . April 1840 .
Die Direktion .

s10ö4 . 3j Karlsruhe .
Nachricht

an die Herren Aktionäre der badischen
Mobiliarversicherungsgesellschaft

des Phönir .
Die Verzinsung der am 1 . Mai

.^ ,^ 1835 und 1837 allsgegebenen Ak-
^ ^ ^ tien geschieht zu 4 Prozent .

Demzufolge werden die am 1 . Mai d .
I . fälligen Coupons von da an bei unserer
Zentralkasse in Karlsruhe , bei der General¬
agentur in Gengenbach und bei sämmtlichen
Agenturen des Großherzogthums eingelöst ,
welch letztere sich auf die Einlösung der Cou¬
pons der Herren Aktionäre ihrer refp . Agen¬
turbezirke beschränken und sich im fiebrigen
wie in den früheren Zähren benehmen
mögen .

Karlsruhe , den 10 . April 1840 .
Der Verwaltungsrath .

j1574. 2 ) Cnrlsrouiie . ( -Cvis . )
51 !Io . 1 . 5- . , » o

'o IrnnsÄis« , et lnibitnut
I' ,41IemaAue llepuis qaelqae» »»ueos zie»-
lkant lesguelles , eile s 'k8t »» iqaemeut

»lloniiee » I'enseiAttdiieiit «le 8» lanAno innternelle, llesire
8« placer en qunlitv ck' institiitrloo » >i «le «leuioiselie lle svciete
»upres «le jeimes perso »»es ^ ckans une snmille lwiieradle ,seit »lieiu»n«ie v» »NKleise.

Outre te krnnynts , qu'elle parle purement et avee ele -
A»nce , Illlle . 1 . V . parle , lit et e'crit I 'allemaml avee
deaucoup «le kacilite , eile pourrait 8« on le llesirait l 'eu-
seiAtter ä «le» commenynntes . l) unnt ä la InnAiis lrausaise,
eile pvssecke » »e lles meilleiires »«e' tllockes ä 'euseigiiemeiil
qiie I'u» puisse llesirer.

7,es personnes q» i voullront dien premlre »es inker-
niations senk priees äe « 'säresser an Lnrean lle ce llvurnal .

sk650 .2) Basel . ( Ertrapost -
a n z e i g e. ) Den verehrticheu Reisenren
wird hiermit in Erinnerung gebracht , vast
von Basel aus fortwährend Ertrapoflpserdc ,

auf die bestehenden Erlrapostronten, nach Deutschland , Frank¬
reich und Zürich , zn folgenden Preisen abgegeben werden ;
nemlich bis Lörrach 1 st . 20 kr. per Pferd, bis Beuggcn 2 st .
20 kr. , bis Sr . Louis 42 kr. , bis Rheinfelden 2 st . Bei
Bedarf beliebe man sich persönlich an Unterzeichneten zu
wenden , indem laut eingegangcncn Klagen der Reisenden

bejagtc Pscrdclicferung von Seite der Hauderer , als auch
der Dienslpersonale in de» Gasthöfen , in Abrede gestellt
wird .

Basel , den 12. April 1840 .
Rumpf , Poststallunternehmer ,

wohnhaft auf der Zunft zum Schlüssel, Nr . 1630 .
l 1618.3) Karlsruhe . (Anzeige und Empfeh¬

lung . ) Den Anforderungen meiner Geschäftsfreunde zu
entsprechen , habe ich mich entschlossen , neben meinem schon
seit mehreren Zähren bestehenden lithographischen Institute
eine

K o l o r i r - A n st a l t
zu eröffnen , worin Landschaften , Genrcbilder - Pläne , auch
Stickmuster ( in Allem, was im Gebiete dieser Kunst erscheint)
mit aller Sorgfalt kolorirt werden.

Auch empfehle ich mei» lithographisches Institut , worin
nun jeder Auftrag im lithvgraphstchen Fache (namentlich
aber Landschaft « - u . Genrebilder in Eraivn )
nach dem Wunsche des Bestellers ausgeführt wird .

Auch besorge ich auf Verlangen den Druck der gefertig¬
ten Arbeiten .

Die Ehr. Fr . Müller 'sche Hofbuchhandlung dahier gibt
mit Vergnügen Jedem nähere Auskunft .

Karlsruhe , im März 1840 .
Theodor Schuhmann ,

Lithograph , Waldstraße Skr . 51 .
sl692 . 1 j Kehl . ( Anzeige . ) Bei

ist zn haben : Carte >1e i'alrirpie
1>,u ?»ise . Diese Karte, welche durch den Krieg
mit Frankreich und Afrika gewiß das Interesse

jedes Gebildeten erregen wird , kostet nur 35 kr Die Herrn
Buchhändler , welche dieselben in Parüeen von wenigstens
l2 Stück nehmen , erhalten sie zn 28 kr. , und gegen baar
zu 26 kr . Briefe und Geld wer - en franko erbeten .

Kehl , den l7 . April 1810.
K . Th . Asmus ,

Buchbinder in Kehl .
s 1644 .3) Langen kan de l . (Dienst -

W^ HSg esu ch . ) Ein gebildetes Frauenzimmer von
gesetztem Alter , die 15 Zahre in einem großen
Hause als Haushälterin gestanden, wünscht eine

andere , ihren Kenntnissen angemessene Kondition ; sie ist in
allen Zweigen des Hauswesens wohl « fahren , weiß alle
weibliche Arbeiten anzugebcn und spricht Deutsch nnd Fran¬
zösisch. Auzufragen in portofreien Briefen bei Hrn. Kauf¬
mann Stumpf in Langcnkandel , königl . baysr . Kreise Rhein -
Pfalz.

_ ( l577.3j Kirchheim . ( Holzver -
HP-^ ^ TVst eigcrun g .) Aus dem Waide der Gemeinde

Kirchheim , bei Heidelberg , werben
Mittwoch , den 22 . April d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
6 Stämme Eichen (vorzüglich schöne Holländer )

versteigert .

Der Sammelplatz ist im Walde , bei der Schützenhültc .
Kirchheim , den 9 . April 1840 .

Der Bürgermeister .
Schneider .

vckt . Ziegler .
, ( 1537 . 3 ) Heidelberg . ( Ver¬
steigerung einer Buchdrucker¬
presse nebst Zugehör . ) Aufvlge
Verfügung großh . Oberamts dahier , werden

nachbenannte Buchdruckereigeräthschaften
Donnerstag , den 23 . April d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
ans dahiesigem Rathhause gegen baare Zahlung öffentlich
versteigert :

Eine Dingler '
sche Stanhove -Druckerpresse mit den dazu

gehörigen Utensilien und ca . 680 Pfund verschiedene
Typen .

Sämmtiiche Gegenstände befinden sich dahier in dem
Hause Lit. 0 - , Nr . 156 , woselbst sie den Tag vor der Ver¬
steigerung ein gesehen werden können.

Heidelberg . den 5 . April 1840 .
Der Bürgermeister.

R i tz h a u p t.
( 1708 . 3 ) Mannheim .

^ Fahrnißversteigerung . )
Auf den Antrag der Bethei¬
ligten werven aus der Ver-
laffemchaftsmaffe des Herrn
Grafen Klemens August von

Waldkirch an nachbenannten Tagen die unten näher bezeich¬
net werdende Gegenstände , im Hause N. 2 . Nr . 4 dahier ,
gegen baare Bezahlung einer öffentlichen Versteigerung aus-
gesetzt werden , als :

Dienstag , den 28 . Avril d . I . :
Allerlei Hausrath.

Mittwoch , den 29 . April d. I . :
Kupfernes , eiserne« , blechenes und zinncnes Geschirr .

Donnerstag , den 30 . April d . I . :
Mannskleider , worunter eine bedeuten» « Anzahl mir Gold

gestickten Uniformen , sowohl modernen als alkenSchnitts;
dann einige seidene Kleider .

Freitag , den 1 . Mai d . I ,
Vormittag« :

allerlei Hausraih .
Nachmittags :

japanisches , französisches und sächsisches Porzellan.
Montag , den 4 . Mai d . I .,

Vormittags :
Bettung .

Nachmittags :
Chaisen und Pferdegeschirr.

Mittwoch , den 6 . Mai d . I . ,
Vormittags :

Weißzeug , worunter Vieles ganz neu ist .
Nachmittags :

Porzellan wie am 1 . Mai , Nachmittags .
Donnerstag , den 7 . Mai d . I .,

Vormittags :
Gold und Silber , worunter eine große Anzahl schön gear¬

beiteter Hirschfänger nn » Degen .
Nachmittags :

Glaswerk, worunter mehrere große Spiegel mit goldenen
Rahmen .

Freitag , den 8 . Mai d . I .,
Vormittags :

Gewehr und Waffen nnd sonstiger HauSrath.
Nachmittags :

Weißzcng wie oben am 6 . Mai Vormittags.
Montag , den 10. Mai d . I .,

Vormittags :
Schreinwerk , Kupferstiche nnd Bücher .

Nachmittags :
Wein , Fässer und- Boutcillen .

Dienstag , den kt . Mai d . I .,
Vor - und Nachmittags :

Allerlei Hausrath nnd Weißzeug ;
wozu man die Liebhaber hiermit einladet .

Mannheim , den 15 . April 1840.
Großh . bad. Stadtamlörcvisorat.

W i n t h e r.
vckt . B ü r ck.

( 1506. 3) Breisach . (Gebäulichkcireu -
Versteigerung . ) Gemäß höherer Anordnung
wird

Freitag , den 24. April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

das ehemalige Domänenverwaitungsgebäude in Kirchlings -
bergen , bestehend in einem geräumigen Wohnhause mit
t6 Zimmern , sammt »Speicher , Trott und sonstigen Oekonomie-
gekänden , entweder im Ganzen oder nach Abtheilungen , je
»ach dem Wunsche der Liebhaber , in dem Verwaltungsge¬
bäude selbst öffenrlich an den Meistbietenden versteigert wer¬
den . Dabei wird bemerkt , baß unter Liesen Baulichkeiten
sich ein großer gewölbter Keller , ca . 3000 Ohm fassend , be¬
findet , und daß in demselben gegenwärtig 2800 Ohm leere
Fässer lagern , welche mit dem Hause käuflich abgelassen,
oder aber der Versteigerung im Einzelnen ausgesetzt werden
sollen ; das Ganze würde sich zu einer Fabrikanlage, vor¬
züglich aber für einen Weinhändler oper zur Einrichtung
einer Bierbrauerei eignen , es ist aber auch seiner roman¬
tischen Lage am Kaiserstuhl wegen zu einem Landsitze sehr
zu empfehlen.

Auswärtige Steigerungslustige haben sich über ihre Ver-
mögensverhälriiisse genügend auszuweisen , die desfallsigen
Pläne und Bedingungen stehen täglich aus diesseitigem Ge¬
schäftszimmer zur Einsicht bereit , und wird man aus Ver¬
langen jede beliebige Auskunft mit Vergnügen ertheilen .

Breisach , den 29 . März 1810 .
Großh. bad. Domänenverwaliung.

K i r ch g e ss n e r .
( 1682 . 1 ) Nr . 3610. Adelsheim . (Präklusiv -

beschei d. ) In der Gantsache des Schloffermeisters Chri¬
stian Gerner von Adeksheim werden alle diejenigen
Gläubiger , welche in der heutigen Liquidationstagsahrt ihre
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Ansprüche anzumelden unterlassen haben , von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

Adelsheim , den 9 . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Stüber .
rät . Kaufmann ,

Akt . jur .

( 1684 . 1s Nr . 5847 . N e ck a r b i s ch o f S h e i m .

( Präklusivbescheid .) Die Gant über die Verlassen¬

schaft des Korporals August Müller von Rappenau be¬

treffend , werden alle diejenigen , welche in der heutigen Tag¬

fahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , andnrch
von der Gaurmasse ausgeschlossen .

V . R . W .
Neckarbischofsheim , den 6 . April 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Benitz .

st713 . 1s Nr . 4092 . Engen . ( Präklusiver -

kenntniß .) Sämmtliche Kreditoren , welche sich in der

heutigen Schuldenliquidationstagfahrt des in Gant gerathe -

nen Handelsmann Wunibald O t t von Engen nicht gemel¬
det , und ihre Forderungen liqnidirt haben , werden von der

Gantmasse präkludirt .
Engen , den 13 - April 1840 .

Großh . bav . Bezirksamt .
' Leo .

( 1610 .3) Nr . 8283 .
"

Durlach . ( Schuldenli -

guidation . ) Ueber Andreas Walschburger von

Wolfartsweier wurde Gant erkannt , und Tagfahrt zum Nich -

tiqstellunqs - und Vorzugsversahren aus
Donnerstag , den 7 . Mai d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .

Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Maste machen wollen ,

ausqesordert . solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver -

meidung des Ausschlusses von rer Ganr , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

- umelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden

wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,

oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich

versucht werden , und sollen , in Bezug aus diese Ernennun¬

gen , so wie den etwaigen Borgverglcicb , die Nichterscheinen¬

den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese¬

hen werden .
Durlach , den 10 . April 1840 .

Großh . bad . Oberamt .
B e n ck i s e r .

vllt . Briefs ,
Akt . jur .

( lS35 -3) Pforzheim . ( S ch u l d e n l i q ui d a t i on .

Jakob Britsch
' s Wittwe , Elisabetha , geb . Kar eher ,

und ihr Sohn Soldat Jakob Britsch von Bauschlott

sind Vorhabens , nach Nordamerika auszuwandern .
Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidätion aus

Dienstag , den 21 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , und hierzu die Gläubiger unter dem Rechte -

uachtheil vorgeladen . daß wenn keine Anmeldung erfolgt ,
die Erlaubniß zur Auswanderung und Erportation de « Ver¬

mögens sofort ertheilt werden würde .

Pforzheim , de» 4 . April 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .

( 1580 3 ) Nr . 7510 . Bühl . ( Schuldenliqui -

dation . ) Die Katharina Hofmann von Ulm ist vor 3

Jahren nach Nordamerika ausgewandert und gegenwärtig

an Johannes Kaam zu Newpork verehelicht . Dieselbe

wünscht aus dem Untertyanenverbande rntlässen zu werden

und ihr angefallenes Vermögen an sich zu ziehen .

ES werden daher alle diejenigen , welche an die Katharina

Hosmann Ansprüche zu machen haben , aufgefordert , solche

in der auf ,
, Samstag , den 23 . Mal d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,

zur Schuldenliquidätion auf diesseitiger Amtskanzlei anbe -

raumten Tagfahrt geltend zu machen , indem ihnen nachher

zu ihren Forderungen nicht mehr verholfen werden könnte .

Bühl , den 23 . März 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n z e r .

( 1670 .3) Nr . 9728 . Mannheim . ( Schuldenli¬

qui d a t i o n . ) Gegen Schiffer Karl Borzner von Mann¬

heim ist Gant erkannt . und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Borzugsverfahren auf

Freitag , den 1 . Mai 1840 ,
Vormittags 9 Ubr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenige « ,

welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , wel¬

che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleicke und Er¬

nennung des MaffepfiegerS und Gläubiger - Ausschusses die
Nickterscheinenden als der Mehrbeit der Erschienenen bei¬

tretend , angesehen werden
Mannheim , de« 9 . April 1840 .

Großh . bad . Stadtamt .
v . S t e n g e l .

rät . Scheck .

( 1714 . 1) Sir . 2896 . Philippsburg . ( Schuldenli -

quidarion .) Ueber die Verlaffenschaft des Bürgers und

Metzgermeisters Melchior Riedel Hieselbst haben wir
Gant erkannt und Tagsahrt zum Ricbtigstellungs - und Vor -
- ugSverfahren aus

Mittwoch , den 6 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

« uf diessemger Gerichtskanzlei anbcraumt .
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden nun
« ufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , Lei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬

melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rcchte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfährt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßvergleiche
versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Philippsburg , den 16 . März 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I . A . d . A . V .
O . Hepp .

( l582 .3j Nr . 8646 . Bühl . ( K i r ch e n b a u v er¬
st e i g c r n n g .) Die Gemeinde Altschweier läßt ihren Kir¬
chenbau ans den erhöhten Ueberschlag von 24,000 st. am

Samstag , den 25 . April d . I .,
früh 9 Uhr ,

auf dem dortigen Gemeindehause wiederholt einer Verstei¬
gerung aussetzen .

Hiervon werden die Bauhandwerker mit dem Anfügen
in Kenntniß gesetzt , daß Plan und Ueberschlag in der Zwi¬
schenzeit auf der diesseitigen Amtstänzlei eingesehen werde »
können .

Bühl , den 8 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
vät . Drerler .

( 1586 .3) Nr . 3858 . Engen . ( Schuldenliqui -
b a t i o n .) Gegen Bartholomä Speck von Hattingen
haben wir Gant erkannt , und zum Richtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren Tagfahrt auf
Montag , den 18 . Mai d . I .,

früh 8 Uhr ,
angeordnet , wobei alle diejenige » , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse erheben
wollen , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelde »
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchle zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe¬
pfiegerS und GläubigerauSschuffes , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Engen , den 7 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leo .
s1634 .1j Nr . 5467 . Sichern . ( Aufforderung .)

In Sachen der ledigen Maria Anna Zuber von Urloffen
gegen

Andreas Beschert von Oensbach ,
Forderung betreffend ,

fordert die Klägerin 18 st . baares Darlehen . Da aber der
gegenwärtige Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist , so wird
derselbe öffentlich anfgefordert , sich

dinnen 6 Wochen
dahier über de» Fordernngsanspruch der Klägerin zu erklären ,
widrigenfalls der letztere für zugestanden angenommen , und
er mit seinen etwaigen Einreden ausgeschlossen werden soll .

Sichern , den 7 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt

A h l e s .
s 1671 .3) Nr . 3648 . Gengenbach . ( Aufforde¬

rung . )
I . S .

des Bürgers und Steinhauer « Nok zu Oberharmrrsbach
gegen

Georg Schneider zu Waldhäu,er ,
wegen Forderung ,

hat Kläger folgende Klage , deren thatsächlicher Inhalt darin

besteht , dahier angebracht :
Er habe im Heumonat v . I . mit dem Beklagten einen
schriftlichen Beitrag , den dieser in Händen habe , dahin
abgeschlossen , demselben verschiedene Sieinhauerarbeit
zu fertigen ; solche fest geliefert , und der Beklagte
ihm dafür die Summe von 28 st . schuldig geworden ,
zu deren Zahlung er ihn mit Frist von 8 Tagen bei

Zugriffsvermeidung anzuhalten und in die Kosten zu
Verfällen bitte .

Da nun der jetzige Aufenthalt des Beklagten unbekannt

ist , so wird derselbe andnrch anfgefordert , sich auf
Donnerstag , den 11 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
bei diesseitigem Gerichte einzufinden , und auf die Klage
vernehmen zu lassen , widrigenfalls der thalsächliche Vortrag
des Kläger « für eingestanden angenommen , jede Schutzrede
für versäumt , und er unter Versällung in die Kosten für
schuldig und verbunden erklärt werden soll , den Kläger
innerhalb 8 Tagen mit seiner Forderung von 28 st . ve

Zugriffsvermeidung zufrieden zu stellen .
Gengenbach , den 14 . April 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Berg .

vckt. Hoter ,
Rechtspraktikant .

( 1672 .2) Nr . 2,561 . Karlsruhe . ( Aufforde¬
rung . ) In der Verlassenschaftssache des verstorbenen pen -
sionirten Hofküfers Karl Ludwig Nnselment dahier wer¬
den auf Antrag der Wittwe und des Pflegers alle Diejeni¬
gen , welche Ansprüche an die Masse zu machen haben , auf¬
gefordert , solche

binnen 10 Tagen
bei diesseitiger Stelle geltend zu machen und diejenigen ,
welche in die Masse schulden , innerhalb obiger Frist bei

Vermeidung der Einklagung an die Wittwe Anselment ihre
Schuldigkeiten abzvtragen .

Karlsruhe , den 15 . April 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrcoisorat .

E . Kerl er .
vckt. Pezold .

sl601 .3) Waldshut . ( Aufforderung .) Dem
im Jahr 1817 nach Amerika ausgewanderten JosefBrutsche
von Dogern ist aus Ableben seiner Eltern Johann Brutsche ,
Altmetzger , und Katharina Tröndl e von da , ein Vermögen
von 6l1 fl . 27 kr. zugefallen .

Da derselbe schon seit längerer Zeit keine Nachricht von

sich gegeben hat , und sein Aufenthalt durch die angestellte

Kundschaftserhebung nicht ermittelt werden konnte , so wird
Josef Brutsche hiermit öffentlich aufgefordert , sich

binnen 4 Monaten
dahier zu stellen oder glaubwürdige Nachricht von sich zu
geben , widrigens der fragliche Erbtheil denjenigen würde zn-
getheilt werden , welchen er znkäme , wenn derselbe zur Zeit
ves Erbansalis gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Waldshut , den 4 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

B uiss o n .
11666 .3j Wertheim . ( Diebstahl und Fa hn -

dun g . ) Der für die öffentliche Sicherheit sehr gefährliche
Heinrich Oechsner von Gambnrg , welcher wegen wie¬
derholten dritten großen Diebstahls dahier in Untersnchuna
und verhaftet war , ist in verflossener Nacht gewaltsam ans
seinem Gefängniß ansgebrochen ; wir bitten auf dieses ge¬
fährliche Subjekt zu fahnden und ihn wohlverwahrt anher
einzuliefcrn .

Derselbe trug bei seiner Fluchr die gewöhnliche Arrestan -
tcnkleidung , bestehend : ,n einer Jacke und Hosen von Zwilich
und hatte ein blaues baumwollenes Halstuch a », welches er
leicht um den Hals geschlungen zu tragen pflegte . Da dieser
verwegene Mensch sich bald wieder ans irgend eine Weise
Geld zur Anschaffung anderer Kleider zn verschaffen wissen
wird , so ist er doch an einem Schnupftuch zu erkennen , das
von rochen , Banmwollenzeug ist , auf dem zwei koburgcr
Sechser mit der Ueberschrift „ das kvbnrger Einmaleins , ein¬
gedruckt sinv .

Das Signalement ist beigeschlossen .
Alter : 24 Jahre ,
Größe : 5 Schuh , 6 Zoll ,
Gesichtsform : lang ,
Gesichtsfarbe : gesund ,
Augen : grau ,
Allgenbraunen : braun ,
Haare : schwarz ,
Nase : groß und dick,
Mund : klein ,
Kinn : rund ,
Zähne : gut ,
Bart : braun , und trägt gewöhnlich ein Spitzbärtche »

Wertheim , den 15 . April 1840 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Erter .
st622 . 3j Nr . 8829 . Lahr . ( F a h n d u » g .) Kanonier

Anton Bernhardt von Sckmttern , dessen Signalement
nachfolgr , iil nach Mtttheilung des großh . Kvmmanro der
Artilleriebrigade am 3 . d . M . aus seiner Garnison in Gottesau
desertirt .

Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 3 Wochen

um so gewisser hier oder bei seinem Kommando zu fisiiren ,
als er sonst der Desertion für schuldig erklärt , und die ge¬
setzliche Strafe gegen ihn in contumaciam erkannt werden
würde .

Sämmtliche Behörden werden zugleich um Fahndung
auf Anton Bernhardt und dessen Ablieferung im Falle de«
Betreten « hierher ober an großh . Kommando der Artillerie -

brigade ersucht .
Signalement .

Alter : 21 Jahre ,
Größe : 5 ' 4 " 4 ' " .
Körperbau : stark ,
Gesichtsfarbe : gesund ,
Augen : blau ,
Haare : hellbraun ,
Nase : groß .

Derselbe war bei seiner Entweichung mit
blauem Spenser ,

- Pantalons ,
- Dienstmütze und

Stiesel mit Sporn bekleidet .
Lahr , den 8 . April 1840 .

Großh . bad . Oberamt .
N e u b r o n n .

( 1647 .31 Nr . 9460 . Staufen . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der in untenstehendem Signa¬
lement bezeichnet « großh . bad . Kanonier Wilhelm Amann
von Zellenweier ist am 5. d . M . aus der Garnison Karls¬
ruhe desertirt .

Derselbe wird ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen

bei seinem Kommando oder bei diesseitiger Behörde zu stellen
und zu verantworten , widrigens er in die gesetzliche Strafe
von 1200 fi . verfällt und seine persönliche Bestrafung auf
Betreten Vorbehalten wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
den Entwichenen zu fahnden und ihn im Betretungsfalle
arretiren und anher einliefern zu lassen .

Signalement .
Amann ist 22 Jahre alt , 5 ' 8 " 2 ' " groß , von
starkem Körperbau , gesunder Gesichtsfarbe , hat braune
Augen , braune Haare und spitzige Nase .

Bei der Entweichung war derselbe mit Kostet , blauen
Pantalons , Tschako und Stiefel mit Sporn bekleidet .

Staufen , den 10 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
( 1605 .3) Nr . 8447 . Lahr . ( Entmündigung .)

Die ledige Magdalena Engel von Friesenheim wurde
wegen Blödsinns entmündiget , und derselben der dortige
Bürger Michael Fun er als Pfleger bestellt ; was hiermit
verkündet wird .

Lahr , den 7 . April 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Neubronn .
s1497 .3) Nr . 2916 . Wiest » ch . ( Erbporla -

dun g .) Durch das Ableben der Ehefrau des großherzoglich
badischen pensionirlen Amtschirurgen Lorenz Feldmann
dahier , Juliane , geborene Sänger , sind deren sieben Kinder

zur Erbschaft berufen . Unter diesen befindet sich ein seit
mehreren Jahren abwesender Sohn Johann Martin
Feldmann , welcher hiermit anfgefordert wird , zn der
bevorstehenden Erbiheilimg

innerhalb 6 Monaten
entweder in Person oder durch eine » gehörig Bevollmäch¬
tigten zu erscheinen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
denjenigen zugetheiit werden wird , welchen sie zukäme , wenn
der Borgeladene zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr
am Lebe » gewesen wäre .

Wiesloch , den 4 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Silbereis .

Druck und Verlag von C . Macklst , Waldftraße Nr. 10.
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